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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 IX : TSV Feldmoching III 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Höser fixiert zwei Punkte für den TSV Dachau 65 IX

Auch dank Klaus Küster, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Dachau 65 IX das Heimspiel
gegen den TSV Feldmoching III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Winfried Höser den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Höser / Peters kamen mit der Spielweise von Motzkau / Wagner am Tisch gut zu
Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schell / Küster und Hofer / Aigner entschieden,
das Schell / Küster letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Winfried Höser gelang es anschließend Hans-Joachim
Motzkau zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Michael Peters bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Stefan Hofer. Beim 3:0-Sieg gelang es Julien Schell den Gastspieler Christian Aigner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß
erwischte Klaus Küster seinen Gegner Günther Wagner beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Stefan Hofer fand
dagegen Winfried Höser von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Chancenlos war nachfolgend Michael Peters gegen Hans-Joachim Motzkau nicht, aber
mehr als ein 9:11, 11:9, 10:12, 6:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Julien Schell besiegelte wiederum mit einem 11:7, 7:11, 11:9, 11:
9 gegen Günther Wagner einen Punkt für sein Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Klaus Küster die Partie gegen
Christian Aigner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Julien Schell gegen Stefan Hofer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Winfried Höser bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Günther Wagner. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Dachau 65 IX am 01.12.2022 gegen den SV Lohhof e.V.
V möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.12.2022
gegen den SV Lohhof e.V. V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 IX

Doppel: Höser / Peters 1:0, Schell / Küster 1:0 
Einzel: W. Höser 2:1, M. Peters 0:2, J. Schell 2:1, K. Küster 2:0 

 TSV Feldmoching III
Doppel: Motzkau / Wagner 0:1, Hofer / Aigner 0:1 
Einzel: S. Hofer 3:0, H. Motzkau 1:1, G. Wagner 0:3, C. Aigner 0:2


